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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom09.02.2017 07:30 GANZTÄGIG

WAS?
Problem

WO?
Gefahrenstellen

Altschnee v.a.  schattseitig

Triebschnee frisch, kleinräumig

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM): gm.1 - bodennahe Schwachschicht vom Frühwinter gm.6 - lockerer Schnee und Wind  

Verbreitet mäßige, regional noch erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die  Lawinengefahr  in  den  Tiroler  Tourengebieten  ist  verbreitet  mäßig.  In  den  inneralpinen  Tourengebieten  sowie
entlang des Alpenhauptkammes ist sie oberhalb 2400m aber zum Teil immer noch erheblich.
Die  Hauptgefahr  geht  derzeit  von  bodennahen  Schwachschichten  aus.  Wo  diese  nur  von  wenig  Schnee  überlagert
sind, können sie leicht gestört und in Folge Lawinen ausgelöst werden.
Gefahrenstellen  liegen  in  steilen  Hängen  und  Kammlagen  oberhalb  2400m,  bevorzugt  in  den  Expositionen  von
Nordwest  über  Nord  bis  Nordwest.  Vorsichtig  zu  beurteilen  sind  auch  allgemein  die  Übergänge  von  viel  zu  wenig
Schnee.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Neuschnee und  Triebschnee der  vergangenen Niederschlagsperiode  haben sich  inzwischen  recht  gut  gesetzt,  auch
die Verbindung mit der Altschneeoberfläche hat zugenommen. Vor allem in schattseitigen Lagen oberhalb 2400m sind
kleinräumige Triebschneeansammlungen aber immer noch recht störanfällig.
Zu  beachten  ist  das  Altschneeproblem  in  den  inneralpinen  Regionen  sowie  entlang  des  Alpenhauptkammes.  Hier
findet man in Bodennähe häufig Schichten aus aufbauend umgewandelten und damit bindungslosen Schneekristallen.
Dieses  störanfällige  Fundament  kommt  als  mögliche  Gleitfläche  für  Lawinen  in  Betracht.  Besonders  ausgeprägt  ist
dieses Problem im Höhenbereich zwischen etwa 2200m und 2800m.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Wetterlage:  Der  Alpenraum befindet  sich  zwischen einem Skandinavienhoch und einem Mittelmeertief  in  einer  Zone
mit  schwachen Druckgegensätzen, windschwaches Wetter  ist  in Tirol  die Folge.  Die Luft  ist  in tiefen Schichten noch
recht  feucht,  wodurch  tiefe  Bewölkung  entsteht.  Am  Freitag  föhnige  Südwestströmung,  am  Wochenende  dann
zunehmender Hochdruckeinfluss.
Bergwetter heute: Heute gibt es auf den Bergen viel Sonnenschein. Die Bewölkung reicht auf etwa 2000 Meter hinauf,
darüber ist es wolkenlos bis gering bewölkt. Hohe Schleierwolken weit über den Gipfeln ändern heute an den sonnigen
und oft noch windarmen Verhältnissen nichts.
Temperatur in 2000m: -5 bis -3 Grad, Temperatur in 3000m: -10 bis -7 Grad.
Höhenwind: schwach bis mäßig, in den Tuxer Alpen stark auflebender Wind aus südlicher Richtung.

TENDENZ
Langsamer Rückgang der Lawinengefahr.

Rudi Mair
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